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Erfolgsrechnung in 1000 CHF 1. Semester 2016 1. Semester 2015 1. Semester 2014

Betriebsertrag 219 359 224 578 221 983 

Geschäftsaufwand 125 991 127 163 126 556 

Bruttogewinn 93 368 97 415 95 427 

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 89 985 84 001 90 505 

Konzerngewinn 73 975 84 597 73 227 

Bilanz in 1000 CHF 30.06.2016 31.12.2015 31.12.2014

Kundenausleihungen 24 514 228 24 243 362 23 885 996 

Kundeneinlagen 19 754 981 19 899 172 19 378 185 

Bilanzsumme 31 612 645 31 188 531 30 317 017 

Eigenkapital 2 067 650 2 074 656 2 026 914 

Anrechenbare Eigenmittel 2 164 756 2 191 035 2 183 553 

Verwaltete Vermögen in 1000 CHF

Verwaltete Vermögen 36 558 808 36 175 545 36 844 497 

Durchschnittlicher Personalbestand

Personaleinheiten (gemäss FINMA; teilzeitbereinigt, Lehrstellen zu 50 %) 1 055 1 065 1 102 

Anzahl Mitarbeitende:

– Personen 1 223 1 234 1 273 

– davon Auszubildende / Praktikanten 118 119 121 

Kennzahlen 1. Semester 2016 1. Semester 2015 1. Semester 2014

SGKB-Aktie in CHF

Ergebnis je Aktie 13.29 15.22 13.18 

Bezahlte Dividende 15.00 15.00 15.00 

Aktienkurs

– per 30.06. 378.00 339.50 349.75 

Eigenkapitalrendite (Return on Equity)

Eigenkapitalrendite vor Steuern (Basis: Geschäftserfolg) 8.9 % 8.5 % 9.4 %

Eigenkapitalrendite nach Steuern (Basis: Konzerngewinn) 7.3 % 8.5 % 7.6 %

Cost / Income-Ratio

Geschäftsaufwandquote inkl. Abschreibungen auf den Sachanlagen 60.1 % 59.4 % 59.6 %

Eigenmittel und Eigenkapital 30.06.2016 31.12.2015 31.12.2014

CET1-Quote (Kernkapital-Quote) 13.9 % 13.9 % 13.8 %

Quote bzgl. des regulatorischen Kapitals (Gesamtkapital-Quote) 15.2 % 15.4 % 15.6 %

Eigenkapital / Bilanzsumme 6.5 % 6.7 % 6.7 %

Rating Moody’s 30.06.2016 31.12.2015 31.12.2014

Bank Deposits Aa1/P-1 Aa1/P-1 Aa1/P-1

Baseline Credit Assessment a3 a3 a2

Kennzahlen Konzern

Zum Titelbild: Mit überdimensionalen Farbstiften rief die St. Galler Kantonalbank für ihr 150-Jahr-Jubiläum  
zu einem Ideenwettbewerb auf. Bis ins Jahr 2018 werden nun 37 Gesellschaftsprojekte umgesetzt, welche die  
Lebensqualität der Region nachhaltig erhöhen und berührende Erlebnisse schaffen sollen.
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Prof. Dr. Thomas A. Gutzwiller Roland Ledergerber

Prof. Dr. Thomas A. Gutzwiller  Roland Ledergerber
Präsident des Verwaltungsrates Präsident der Geschäftsleitung

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre

Die St. Galler Kantonalbank ist in einem anspruchsvollen Umfeld gut unterwegs: Wir erzielten ein 

höheres Zinsergebnis und verzeichneten erfreuliche Zuflüsse bei den Kundenausleihungen wie auch 

bei den Verwalteten Vermögen. Gleichzeitig blieb der Geschäftsaufwand leicht unter Vorjahreshöhe, 

und die neugebildeten Kreditrückstellungen verharrten auf einem rekordtiefen Niveau. Dies führte zu 

einem Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) von 90 Mio. Franken, welcher um 7.1% über dem Vorjahr 

liegt. Mit diesem starken Zwischenresultat im Rücken sind wir zuversichtlich, per Ende Jahr 2016 unser 

Ziel eines leicht höheren Reingewinns zu erreichen.

Im letzten Jahr konnten wir die strategische Neuausrichtung, die Umsetzung der Steuertransparenz 

für alle Auslandkunden und die Integration der Vadian Bank abschliessen. Damit wurden Mitarbeiter-

ressourcen und Managementkapazitäten frei, was uns ermöglicht, unseren Fokus uneingeschränkt 

auf das Kerngeschäft und die Zukunft der St. Galler Kantonalbank zu richten. Zusätzliche Sicherheit 

und Gewissheit für die Zukunft hat auch die Regierung des Kantons St. Gallen mit ihrer im Frühling 

veröffentlichten Eigentümerstrategie geschaffen. Die Eigentümerstrategie bekräftigt den von Ver-

waltungsrat und Geschäftsleitung festgelegten strategischen Kurs: Die St. Galler Kantonalbank soll  

gewinnorientiert arbeiten und eine volkswirtschaftliche Verantwortung in ihrem Heimmarkt wahrneh-

men. Mit ihrer klaren Positionierung vermittelt die Regierung allen Anspruchsgruppen der St. Galler 

Kantonalbank Kontinuität und Verlässlichkeit. Verwaltungsrat und Geschäftsleitung danken der  

Regierung für das mit der Bestätigung des bis herigen Kurses entgegengebrachte Vertrauen.

Wie stark unsere Bank in unserer Heimregion verwurzelt und mit unserer Bevölkerung verbunden ist, 

zeigte der Wettbewerb für unser bevorstehendes 150-Jahr-Jubiläum: Mit 338 eingegebenen Projekten 

wurden die Kreativität und der Gestaltungswille eindrücklich bewiesen. Privatpersonen, Vereine, Interes-

sengemeinschaften und Gemeinden haben an mutigen und frischen Ideen gefeilt, welche die Lebens-

qualität in unserer Region nachhaltig erhöhen sollen. Die von einer Jury ausgewählten 37 Gewinner-

projekte erhalten nun einen Beitrag von bis zu 100 000 Franken und werden bis ins Jubiläumsjahr 2018 

realisiert. Doch unsere Unterstützung ist nicht nur monetär: Ganz im Sinne des Jubiläumsmottos 

«Gemeinsam weiter wachsen» begleiten unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Umsetzung 

beratend oder durch ehrenamtliche Hilfe, indem sie mit den Initianten selbst Hand anlegen werden. 

Dadurch schaffen wir die Dynamik, die wir uns für die Zukunft wünschen und die uns im täglichen 

Einsatz zum Wohl unserer Kundinnen und Kunden beflügeln wird.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen in die St. Galler Kantonalbank. 



4 St.Galler Kantonalbank  [ Semesterbericht 2016 ]

Das Geschäft der St. Galler Kantonalbank im ersten Halbjahr war 

geprägt vom anhaltenden Tiefzinsumfeld sowie der Zurückhal-

tung der Anleger auf den Finanzmärkten. Dennoch konnte der 

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) um 7.1% auf 90.0  Mio. 

Franken gesteigert werden. Zu diesem starken Resultat beige-

tragen haben das höhere Zinsergebnis, rekordtiefe Kreditrück-

stellungen sowie der geringere Geschäftsaufwand. Umgekehrt 

sind das Kommissionsgeschäft und das Handelsgeschäft ent-

täuschend ausgefallen. Die Unsicherheiten im aktuellen wirt-

schaftlichen und politischen Umfeld sind sehr hoch, weshalb 

sich Anleger mehrheitlich passiv verhalten. Trotz des erfreulich 

gestiegenen Geschäftserfolgs fällt der Reingewinn mit 

74.0  Mio. Franken um 10.6  Mio. Franken (– 12.6 %) tiefer  

als im Vorjahr aus, weil im Vorjahr ein ausser ordentlicher Erfolg 

von rund 18 Mio. Franken aus dem Verkauf der Swisscanto-

Beteiligung enthalten war.

Positives Zinsengeschäft 

Der Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft stieg um 5.7 % oder 

8.1 Mio. Franken auf 151.8 Mio. Franken. Für diesen Zuwachs 

verantwortlich waren sowohl der um 6.4 Mio. gestiegene Brutto-

Erfolg als auch die Auflösung von Wertberichtigungen für 

Ausfall risiken im Kreditgeschäft (+ 1.7 Mio. Franken).

Demgegenüber reduzierte sich der Erfolg aus dem Kommis-

sions- und Dienstleistungsgeschäft um 10.5 % oder 6.0 Mio. 

Franken und betrug 50.7 Mio. Franken. Hier machte sich die 

angespannte Lage an den Finanzmärkten bemerkbar. Sowohl 

die Anzahl der Transaktionen als auch tiefere Volumina trugen 

zum rückläufigen Ergebnis bei.

Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft profitierte im Vorjahr infol-

ge der Aufhebung der Franken / Euro-Grenze von einem kurzfri-

stig lebhaften Devisenhandel. Der Wegfall dieses Einmaleffektes 

sowie die generelle Zurückhaltung der Anleger führten zu 

einem starken Rückgang des Erfolgs aus dem Handelsgeschäft 

um 35.4 % oder 7.1 Mio. Franken auf 13.0 Mio. Franken. 

Da der Zinserfolg als Hauptertragspfeiler die übrigen rückläu-

figen Ertragskomponenten nicht ganz wettmachen konnte, 

verzeichnete die St. Galler Kantonalbank einen tieferen Be-

triebsertrag von 219.4 Mio. Franken, welcher um 2.3 % bzw. 

5.2 Mio. Franken unter dem Vorjahr liegt.

Geschäftsaufwand tiefer

Der Geschäftsaufwand lag mit 126.0 Mio. Franken unter Vor-

jahreshöhe (– 0.9 %;  – 1.2 Mio. Franken). Ursache dafür war der 

um 4.7 % oder 2.4  Mio. Franken tiefere Sachaufwand von 

47.9 Mio. Franken, welcher im Vorjahr Verfahrenskosten des 

US-Programms sowie einmalige Kosten für die Strategie-

umsetzung und die Integration der Vadian Bank enthielt. Mit 

78.1 Mio. Franken stieg der Personalaufwand nur leicht über 

Vorjahreshöhe (+ 1.5 %; + 1.2 Mio. Franken).

Geschäftserfolg deutlich verbessert

Der Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) verbesserte sich auf 

90.0 Mio. Franken (+ 7.1%; + 6.0 Mio. Franken). Da im Vorjah-

resergebnis aus dem Verkauf der Swisscanto-Beteiligung ein 

ausserordentlicher Ertrag von 18.1 Mio. Franken enthalten ist, 

liegt der Konzerngewinn des ersten Halbjahres 2016 mit 

74.0 Mio. Franken um 12.6 % oder 10.6 Mio. Franken tiefer als 

im Vorjahr. 

Erfreuliche Zuflüsse bei Verwalteten Vermögen

Die Kundenausleihungen erhöhten sich mit einer Zunahme von 

270.9 Mio. Franken oder 1.1% per 30. Juni 2016 auf 24.5 Mia. 

Franken. Im Hypothekargeschäft war eine etwas nachlassende 

Dynamik festzustellen. Demgegenüber verharrte das kommerzi-

elle Kreditgeschäft in Anbetracht der nach wie vor grossen  

Unsicherheit (Frankenstärke, Brexit) auf sehr tiefem Niveau. Die 

Qualität des Kreditportfolios ist unverändert ausgezeichnet,  

was unter anderem durch die rekordtiefen Rückstellungsneu-

bildungen bestätigt wird.

Die Verwalteten Vermögen legten um 1.1% oder 383.3 Mio. 

Franken zu und verzeichneten per Jahresmitte einen Stand  

von 36.6 Mia. Franken. Ausschlaggebend waren der Netto- 

Neugeld-Zuwachs (Net New Money) von 550.4 Mio. Franken 

oder 3.0 % sowie die negative Marktperformance von – 0.5 % 

bzw. – 167.2 Mio. Franken.

Ausblick Jahresabschluss 2016

Mit dem vorliegenden Halbjahresergebnis ist die St. Galler 

Kantonalbank gut unterwegs. Sie hält auch unverändert an 

ihrer zu Anfang Jahr gemachten Prognose fest, wonach sie per 

Jahresende 2016 einen leicht höheren Konzerngewinn als 

2015 erwartet.

Semesterabschluss 2016
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Aktiven in 1000 CHF 30.06.2016 in % 31.12.2015 in % Veränderung in %

Flüssige Mittel 3 504 331 11.1 3 509 518 11.3 (5 187) (0.1)

Forderungen gegenüber Banken 734 690 2.3 657 556 2.1 77 134 11.7 

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0.0 0 0.0 0 –

Forderungen gegenüber Kunden 2 366 957 7.5 2 424 971 7.8 (58 015) (2.4)

Hypothekarforderungen 22 147 272 70.1 21 818 391 70.0 328 881 1.5 

Total Kundenausleihungen 24 514 228 77.5 24 243 362 77.7 270 866 1.1 

Handelsgeschäft 38 160 0.1 29 998 0.1 8 162 27.2 

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 474 139 1.5 359 840 1.2 114 299 31.8 

Finanzanlagen 2 041 556 6.5 2 052 661 6.6 (11 105) (0.5)

Aktive Rechnungsabgrenzungen 63 009 0.2 63 642 0.2 (632) (1.0)

Nicht konsolidierte Beteiligungen 46 782 0.1 44 135 0.1 2 648 6.0 

Sachanlagen 162 856 0.5 166 417 0.5 (3 561) (2.1)

Immaterielle Werte 8 499 0.0 9 705 0.0 (1 206) (12.4)

Sonstige Aktiven 24 395 0.1 51 698 0.2 (27 303) (52.8)

Total Aktiven 31 612 645 100.0 31 188 531 100.0 424 114 1.4 

Total nachrangige Forderungen 10 392 10 253 139 1.4 

davon mit Wandlungspflicht und / oder Forderungsverzicht 0 0 0 –

Passiven in 1000 CHF

Verpflichtungen gegenüber Banken 1 172 060 3.7 1 287 171 4.1 (115 111) (8.9)

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 338 317 1.1 211 200 0.7 127 117 60.2 

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 19 754 981 62.5 19 899 172 63.8 (144 191) (0.7)

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 8 0.0 2 0.0 6 –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 321 527 1.0 290 526 0.9 31 000 10.7 

Kassenobligationen 207 236 0.7 255 192 0.8 (47 956) (18.8)

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 7 438 380 23.5 6 879 630 22.1 558 750 8.1 

Passive Rechnungsabgrenzungen 141 599 0.4 117 488 0.4 24 111 20.5 

Sonstige Passiven 140 550 0.4 85 434 0.3 55 116 64.5 

Rückstellungen 30 337 0.1 88 058 0.3 (57 722) (65.5)

Reserven für allgemeine Bankrisiken 0 0.0 0 0.0 0 0.0 

Gesellschaftskapital 390 140 1.2 390 140 1.3 0 0.0 

Kapitalreserve 14 065 0.0 13 993 0.0 72 0.5 

davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 2 616 0.0 2 616 0.0 0 0.0 

Gewinnreserve 1 601 299 5.1 1 551 435 5.0 49 864 3.2 

Währungsumrechnungsreserve (9 419) (0.0) (9 443) (0.0) 24 (0.3)

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) (2 410) (0.0) (4 870) (0.0) 2 460 (50.5)

Konzerngewinn 73 975 0.2 133 402 0.4 (59 426) (44.5)

Total Eigenkapital 2 067 650 6.5 2 074 656 6.7 (7 006) (0.3)

Total Passiven 31 612 645 100.0 31 188 531 100.0 424 114 1.4 

Total nachrangige Verpflichtungen 300 377 302 248 (1 871) (0.6)

davon mit Wandlungspflicht und / oder Forderungsverzicht 0 0 0 –

Ausserbilanzgeschäfte in 1000 CHF

Eventualverpflichtungen 182 091 185 290 (3 199) (1.7)

Unwiderrufliche Zusagen 249 743 335 796 (86 053) (25.6)

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 51 995 53 318 (1 323) (2.5)

Konzernbilanz

Der Zwischenbericht gemäss den Rechnungslegungsvorschriften der FINMA (RVB) enthält zusätzliche Informationen zum Semesterabschluss.  
Er ist auf unserer Website www.sgkb.ch (p  Über uns p  Finanzzahlen) zu finden.
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Segmentsrechnung

Konzernerfolgsrechnung
in 1000 CHF 1. Semester 2016 1. Semester 2015 Veränderung in %

Zins- und Diskontertrag 201 526 203 803 (2 277) (1.1)

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen 298 255 43 16.8 

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 10 203 11 436 (1 233) (10.8)

Zinsaufwand 62 123 72 016 (9 893) (13.7)

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 149 904 143 478 6 426 4.5 

Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen  
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 1 854 154 1 700 –

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 151 758 143 633 8 126 5.7 

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 46 273 52 225 (5 953) (11.4)

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 1 276 1 185 91 7.7 

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 9 355 10 371 (1 016) (9.8)

Kommissionsaufwand 6 166 7 093 (927) (13.1)

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 50 737 56 688 (5 951) (10.5)

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 13 021 20 162 (7 141) (35.4)

Übriger ordentlicher Erfolg 3 842 4 095 (253) (6.2)

Betriebsertrag 219 359 224 578 (5 219) (2.3)

Personalaufwand 78 139 76 954 1 185 1.5 

Sachaufwand 47 852 50 209 (2 356) (4.7)

Geschäftsaufwand 125 991 127 163 (1 172) (0.9)

Bruttogewinn 93 368 97 415 (4 048) (4.2)

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten 6 982 7 862 (881) (11.2)

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste (3 599) 5 552 (9 151) –

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 89 985 84 001 5 984 7.1 

Ausserordentlicher Ertrag 201 19 596 (19 394) (99.0)

Ausserordentlicher Aufwand 51 2 322 (2 272) (97.8)

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken 0 0 0 –

Konzerngewinn vor Steuern 90 136 101 275 (11 139) (11.0)

Steuern 16 161 16 678 (517) (3.1)

Konzerngewinn 73 975 84 597 (10 622) (12.6)

Privat- und 
Geschäftskunden Private Banking Corporate Functions Konzern

Erfolgsrechnung in 1000 CHF 1. Sem. 16 1. Sem. 15 1. Sem. 16 1. Sem. 15 1. Sem. 16 1. Sem. 15 1. Sem. 16 1. Sem. 15

Betriebsertrag1 131 928 132 980 53 924 63 543 33 506 28 055 219 359 224 578

Geschäftsaufwand 66 039 63 373 37 690 39 859 22 262 23 931 125 991 127 163

Bruttogewinn 65 889 69 607 16 234 23 684 11 244 4 125 93 368 97 415

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen 0 0 102 63 6 880 7 799 6 982 7 862

Rückstellungen, übrige Wertberichtigungen 
und Verluste 52 3 684 92 1 675 (3 744) 193 (3 599) 5 552

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 65 837 65 923 16 040 21 946 8 108 (3 867) 89 985 84 001

Ausserordentlicher Erfolg 5 0 160 (1 869) (15) 19 142 151 17 273

Steuern 11 417 9 997 3 366 4 318 1 377 2 363 16 161 16 678

Konzerngewinn 54 424 55 926 12 834 15 760 6 716 12 912 73 975 84 597

Bestände in 1000 CHF 30.06.2016 31.12.2015 30.06.2016 31.12.2015 30.06.2016 31.12.2015 30.06.2016 31.12.2015

Kundenausleihungen 22 339 665 22 082 644 2 174 564 2 160 718 0 0 24 514 228 24 243 362

Kundeneinlagen 12 001 808 12 053 024 7 753 173 7 846 148 0 0 19 754 981 19 899 172

Verwaltete Vermögen2 14 869 472 14 894 603 21 953 537 21 549 618 (264 201) (268 675) 36 558 808 36 175 545

Durchschn. Anzahl Personaleinheiten 529 527 232 235 294 302 1 055 1 065

Geschäftsaufwandquote inkl. Abschreibungen 50.1 % 47.7 % 70.1 % 62.8 % n /a n /a 60.1 % 59.4 %

1   Abschluss nach Marktzinsmethode: Strukturbeitrag und Erfolg aus Zinsabsicherung werden im Segment Corporate Functions (CF) ausgewiesen.  
Ab 2016 neues Kalkulationsmodell mit Anpassung des Vorjahres.

2  Die selbstemittierten Fonds werden zu 100 % im Private Banking (Emittent) ausgewiesen. Die Werte unter CF entsprechen den selbstemittierten Fonds,  
die zusätzlich im PGK als depotführende Einheit ausgewiesen werden und als Doppelzählung aus Sicht des Konzerns wieder eliminiert werden müssen.
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Aktien

Die SGKB-Aktie

Zahlen und Daten 30.06.2016

Ergebnis je Aktie 13.29 

Dividende je Aktie CHF 15.001

Ausgegebene Aktien 5 573 426 

Zeitgewichtete Anzahl  
dividendenberechtigter Aktien 5 565 123 

Anzahl Aktien im Eigenbesitz (Durchschnitt) 8 303 

Aktionäre 33 464 

Emissionspreis (IPO) CHF 160.00

Aktienkurs CHF 378.00

Börsenkapitalisierung CHF 2 106.8 Mio.

Relation Börsenkapitalisierung /  
Konzerneigenkapital 101.9 %

Return on Equity (Basis: Geschäftserfolg) 8.9 %

Ausgewiesenes Eigenkapital CHF 2 067.7 Mio.

Dividendenrendite 4.0 %

Kurs-Gewinn-Verhältnis 14.2

Der Wert der SGKB-Aktie betrug Anfang 2016 CHF 361.00 und per 30. Juni 2016 CHF 378.00. 

Dies entspricht einer Performance von 4.7 %.

Aktionärsstruktur (per 30.06.2016 in %)

Valorensymbol: SGKN, Valoren-Nr. 1’148’406, ISIN: CH0011484067, Kotierung: SIX Swiss Exchange, Emission: 2. April 2001

1   Für das am 31.12.2015 abgeschlossene Geschäftsjahr 2015.

 Kanton St. Gallen  Natürliche Personen

 Mitarbeitende SGKB  Dispobestand

 Juristische Personen  Eigenbestand



 [ Medien ]

St. Galler Kantonalbank AG
Mediensprecher
Simon Netzle
St. Leonhardstrasse 25
CH-9001 St. Gallen 
Telefon +41 (0)71 231 32 18
Fax +41 (0)71 231 37 94

E-Mail: simon.netzle@sgkb.ch

 [ Aktionäre ]

St. Galler Kantonalbank AG
Generalsekretariat 
Adrian Kunz
St. Leonhardstrasse 25
CH-9001 St. Gallen 
Telefon +41 (0)71 231 32 04
Fax  +41 (0)71 231 37 94

E-Mail : adrian.kunz@sgkb.ch

 [ Datum ]

Jahresergebnis 2016 /Aktionärsbrief 15. Februar 2017 

(provisorisch)

Publikation Geschäftsbericht 2016 31. März 2017

Ordentliche Generalversammlung 2017 3. Mai 2017

Halbjahresergebnis 2017 /Aktionärsbrief 16. August 2017 

(provisorisch)

Aufgeführt sind die bereits bekannten Termine. Diese können  
unter Umständen Änderungen erfahren. Die aktuellen Angaben  
über Publikationen und Veranstaltungen sind abrufbar 
unter www.sgkb.ch (pÜber uns pAktuelles pAgenda).
Potenziell kursrelevante Informationen werden nach Bedarf  
auf unserer Website publiziert: www.sgkb.ch / adhoc.  
Interessierte können die Zustellung dieser Informationen  
abonnieren: www.sgkb.ch / adhoc-abo.

Vorschau Termine 2017

Verwaltungsrat und Geschäftsleitung

Kurzporträt

Verwaltungsrat 

Prof. Dr. Thomas A. Gutzwiller, Präsident Prof. Dr. Manuel Ammann Claudia Gietz Viehweger  Dr. Adrian Rüesch

Dr. Hans-Jürg Bernet, Vizepräsident Kurt Rüegg Hans Wey Benedikt Würth

Geschäftsleitung

Roland Ledergerber  Albert Koller  Daniel Lipp Dr. Felix Buschor Dr. Christian Schmid 
Präsident der Geschäftsleitung Privat- und Geschäftskunden  Private Banking Service Center Corporate Center

Die St. Galler Kantonalbank (SGKB) wurde 1868 gegründet und ist seit 2001 an der SIX Swiss Exchange kotiert. 

Der Kanton St. Gallen hält als Mehrheitsaktionär 54.8 % des Aktien kapitals. In ihrem Heimmarkt in den Kantonen  

St. Gallen und Appenzell Ausserrhoden bietet die SGKB die gesamte Palette von Finanzdienstleistungen. Die übrige 

Deutschschweiz wird aktiv in den Segmenten Private Banking und Firmenkunden aus Zürich sowie der Markt 

Deutschland über die Tochtergesellschaft SGKB Deutschland bearbeitet. Darüber hinaus übernimmt die St. Galler 

Kantonalbank als Arbeitgeberin, Steuerzahlerin und Sponsoringpartnerin Verantwortung für die wirtschaftliche, 

soziale und kulturelle Entwicklung der Region. Das Stammhaus besitzt Staatsgarantie und das Aa1-Rating von 

Moody’s.

Kontaktadressen


